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futureSAX Innovationsforum 25.09.2013

…ist Design- und Ingenieurdienstleister. 

 deckt wesentliche Prozessphasen der Produktentwicklung ab

 optimale Verzahnung von Design, Konstruktion und technologischer Umsetzung

 regional größter und fachkundigtser Anbieter
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…Qualität 

 jährliche Patentanmeldungen
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…Qualität 

 zahlreiche Designpreise
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 Kundenbindung
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Wachstum und Erfolg 
deutscher Unternehmen

� Disruptionen erkennen

� Kunden in Wertschöpfungs-
modelle integrieren

� Unternehmertum entfesseln

� Entwicklungsprozesse effizient 
gestalten

� Kundenwertorientierte 
Lösungen schaffen

� Service und Performance Kultur 
leben

Marktdynamik
Wirtschaftliche Bedeutung
Deregulierung
Branchenkonvergenzen

Megatrends
Virtualisierung,
Hybridisierung,
Automatisierung, 
Personalisierung

Kunden
Bedarfsfelder
Interaktions- und
Dialogorientierung
Individualisierung

Technologie
IuK Technologie
Medizintechnik
Umwelttechnologie
Sicherheitstechnologie

Prof. Dr. Diane Robers, eigene Darstellung; Fraunhofer IAO 2011: Impulstag Service Innovation, 
19.4.11; Spath, D. et al, 2011

Veränderungsdynamik und wesentliche Treiber für Innovationen
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EBS Business School, Prof. Dr. Diane Robers 

Innovative Unternehmen sind erfolgreicher

Verschiedene Studien zeigen, dass innovative 
Unternehmen erfolgreicher sind und stärker 
wachsen. 

Entscheidende Faktoren sind:

Eine klare Innovationsstrategie• 
Etablierte Strukturen und Prozesse• 
Förderung von radikalen Innovationen und • 
neuen Geschäftsmodellen
Stetiger Innovationsfluss (inkrementelle In-• 
novationen)
Offene • Kultur und gezielte Kooperationen 
mit Partnern aus anderen Disziplinen
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19. Jahrhundert 20. Jahrhundert

Corporate 
Innovation

21. Jahrhundert
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Distributed 
Innovation

Individual 
Innovation

INTERVIEWS WORKSHOS

Historie von Innovation: Trend zu Kollaboration und Open Innovation

Quelle: Dahlander, Gann (2010).
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Design(er) als Innovationstreiber

Hohe Problemlösungskompetenz und starke Innovationsorientierung• 

Ergebnisse in Form neuer Ideen, Produkte und Dienstleistungen• 

Schaffung von neuen Nutzerfahrungen• 

Produkte und Dienstleistungen werden emotional aufgeladen• 

Technikaffinität• 

Dienstleistungsorientiert und Kundennah• 

Hohe Kooperationsneigung• 

Technologietransfer aus verschieden Branchen• 

agiert als Partner von der Ideenfindung  • 

über Design bis hin zur Vermarktung

EBS Business School, Prof. Dr. Diane Robers , Bild: Apple Inc.
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Quelle: Swedish Industrial Design Foundation 

kein Design

Design als Styling:
punktuell • 

äußere Form des Produktes•  

Design als Prozess:
methodischer Einsatz• 

früher Zeitpunkt im Entwicklungsprozess• 

Design als Innovation:
Integration in Unternehmensstrategie• 

Design als Kultur • 

ganzheitliche Maßnahme• 
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kein Mangel an kreativen Ideen

trotzdem, 75% aller neuen Produkte sind Flops

Produkte müssen verstanden und gewollt werden
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Zehn Thesen für gutes Design - von Dieter Rams

Gutes Design ist innovativ.1. 

Gutes Design macht ein Produkt brauchbar.2. 

Gutes Design ist ästhetisch.3. 

Gutes Design macht ein Produkt verständlich.4. 

Gutes Design ist unaufdringlich.5. 

Gutes Design ist ehrlich.6. 

Gutes Design ist langlebig.7. 

Gutes Design ist konsequent bis ins letzte Detail.8. 

Gutes Design ist umweltfreundlich.9. 

Gutes Design ist so wenig Design wie möglich10. 
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Designs = Ästhetik 

Design ist eine Frage der Werthaltung und der Einstellung

EBZ 400 CNG Rasoma Werkzeugmaschinen,  EBZ 400 CNG
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Technisch komplex• 

für professionelle Nutzer• 

branchenunabhängig• 

nutzerzentriert• 

umsetzbar• 

gewinnbringend• 

Design für Investitionsgüter - technisches Design

r

3D Micromac AG, Strukturaufbau PanelStage 
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bringt Produkte und Werte in Einklang

... vorher ... nachher

3D Micromac AG, microSTRUCT C
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Funktionalität steigern, Kosten senken, Margen erhöhen.

RTT Steinert Group, Flakesorter Unisort
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Produktportfolio entwickeln - die Marke erlebbar machen

Novaled AG, Entwicklung Produktportfolie Liternity OLED 
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Funktional und Prozessorientiert, technologisch

Lehmann UMT, Unterdrucksaugfilter
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Technisch Funktional und perfekt Konstruiert
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Lfd. Nr. MENGE Zeichnungsnr.
1 1 RA-BG-000-V01 _ Rahmen
2 1 TU-BG-001-V01 _ Seitentueren
3 1 TU-BG-002-V01 _ Rueckwandtueren
4 1 Dummy _ Faltdeckel
5 1 VK-BG-211-V01 _ Sockelleiste

6

D

C

B

A

E

F

G

H

E

A

B

C

D

F

54321 7 8 9 10 11 12

1 2 3 4 5 6 7 8

G

Main-BG-000-V01 _ Gesamtbaugruppe

SHEET 1 OF 1

SCALE: 1:20 REVISION

WOLFRAM.DESIGN
Loschwitzer Str. 31
01309 Dresden

www.wolframdesign.de

DRAWN

CHK'D

APPV'D

MFG

Q.A

UNLESS OTHERWISE SPECIFIED:
DIMENSIONS ARE IN MILLIMETERS
SURFACE FINISH:
TOLERANCES:
   LINEAR:
   ANGULAR:

FINISH: DEBUR AND 
BREAK SHARP 
EDGES

NAME SIGNATURE DATE

MATERIAL:

TITLE:

DWG NO.

A2

WEIGHT:

72
569

5

1223

1

4

3

6

1 4

5

28
3,

1

2

1

5 6

5

1

6

6

9 9 8 72

34

Bohrungsposition noch
 nicht freigegeben!

Bauteile nicht symmetrisch
Ausrichtung beachten!

2

9

9

1

5

63

4

8

6

10

10

10

Heftnaht geschweißt

Heftnaht geschweißt

Heftnaht geschweißt

Heftnaht geschweißt

rundum dicht
geschweißt

rundum dicht
geschweißt

Heftnaht geschweißt

Heftnaht geschweißt

Heftnaht geschweißt

alle Ecken entgratet

Achtung,
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1 1 TU-BT-200-001-V01 _ Blech Tuer li

2 1 TU-BT-200-002-V01 _ Seitenblech links

3 1 TU-BT-200-003-V01 _ Seitenblecht rechts

4 1 TU-BT-200-004-V01 _ Laserschutz innen

5 1 TU-BT-200-006-V01 _ Montageblech

6 2 TU-BT-200-005-V01 _ Konturstrebe
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Mogel 14.04.11

3D Micromac AG, microSTRUCT C, Fertigungszeichnungen
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Design und Emotionalisierung werden wichtige Faktoren

3D Micromac AG, modulare R2R Anlage
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Design muss systematisch und ganzheitlich gedacht werden!

 Asclepion Laser Technologies GmbH
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Wie „geht“ design?
Produktenwicklung Asclepion Laser Technology - Quadro Star Pro
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Analyse wird Erkenntnis Erkenntnis wird Idee Idee wird Realität

Produkt und Markt • 
verstehen
Zieldefinition• 
Projektrahmen• 

Konzept in gezielte Rich-• 
tung lenken
alle Aspekte des Pro-• 
duktes klären
Immaterielles wird zu Ma-• 
teriellem

konstruktive Umsetzung• 
Integration von Design • 
und Konstruktion
Prototypen, Protokolle, • 
Werkzeuge und Liefe-
rantenlisten

Grafik: Frog Design
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Zusammenarbeit mit Asclepion Laser Technology begann 2010• 

intensive Auseinandersetzung mit Lasertechnologie und deren Anwendung• 

es wurden verschiedene Produkte gemeinsam entwickelt  • 

starke und offene Partnerschaft• 

Die Basis



    Industriedesign - vom Modebegriff zum Wirtschaftsfaktor 

Der Prozess - Anforderungen aufstellen

Handstück?
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Scanner Hautkühlung

Integration in ein Gerät!

Hautkühlung

Der Prozess - Anforderungen Handstück
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Laser

Saphirglas

 

Wasserkabel

Optikabel

Griffmulden

 

Der Prozess - Analyse und Erkenntnis - Ergonomieuntersuchung
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Der Prozess - Analyse und Erkenntnis - Ergonomieuntersuchung
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Der Prozess - Ideen - typische Designscribbles
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Der Prozess - Designvisualisierung
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Kühlfinger um ca. 22° gedreht

Optikadapter um 
75mm verschoben

Der Prozess - aus Idee wird Realität - Packageanpassung
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Der Prozess - aus Idee wird Realität - gussgerechte Konstruktion
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Der Prozess - Qualität erkennt man nur in der Realität 
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Erfolgsfaktoren

Unternehmen und Designer in Partnerschaft  • 

das Produkt muss dem Nutzer dienen• 

pure Technik und Ergonomie werden vorausgesetzt• 

wahre Innovationen müssen spürbar sein• 

ein Produkt muss „Zeichen“ setzten• 

ganzheitliches Design Denken im Unternehmen•   
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WOLFRAM Design/Engineering, Sebastian Wolfram, Telefon 0351 42 76 07 44, 
wolfram@wolframdesign.de, www.wolframdesign.de

Vielen Dank!

Design vermittelt ohne Worte die Qualität Ihres 
Produkts und die Seriosität Ihres Unternehmens.


